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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist Herr Bolz    Tel.: 03371 6000 
 oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG:  Tel.: 0331 7495330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr 07:30 Uhr - 12:00 Uhr 
 (nur mit Terminbuchung)

Sprechzeiten allgemeine Verwaltung: 
Mo  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Haben Sie einen redaktionellen Beitrag für das
Baruther Amtsblatt/Stadtblatt?

Dann einfach per Mail senden an:
stadtblatt@stadt-baruth-mark.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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Öffentlic he M itteilungen
Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 21.03. Frau  Monika Wiemann  zum 70. Geburtstag
  Mückendorf

am 23.03. Frau  Petra Liesenfeld  zum 70. Geburtstag
  Klasdorf

am 27.03. Frau  Edith Milde   zum 90. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 27.03. Herrn  Albert Möhring  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 03.04. Frau  Helga Graßmann  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 10.04. Herrn  Bernd Ritter  zum 80. Geburtstag
  Horstwalde

am 15.04. Herrn  Stephan Herden  zum 85. Geburtstag
  Petkus

am 19.04. Herrn  Arno Petzold  zum 85. Geburtstag
  Petkus

am 23.04. Herrn  Jürgen Heymann  zum 70. Geburtstag
  Radeland

am 24.04. Frau  Lieselotte Lehmann  zum 90. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 24.04. Frau  Monika Kunde  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark

Ehejubiläen

Die Liebe zu kennen, ist der schönste Moment auf der Welt.
Die Liebe zu leben ein Genuss.

Die Liebe zu halten, eine Aufgabe fürs Leben.
Unbekannt

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich

zum 50. Hochzeitstag
den Eheleuten

 Friedhelm Spiegel und  Marita Spiegel
Mückendorf

und wünscht weiterhin ein harmo-
nisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit.

Stadt Baruth/Mark

geänderte Öffnungszeiten im April 2026

Die Stadtverwaltung Baruth/Mark und der Eigenbetrieb 
WABAU sind am 

Donnerstag, den 02.04.2026 verkürzt in der Zeit 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Baruth/Mark, den 27.02.2026

gez. Ilk
Bürgermeister

Trinkwassernetzspülung

In der 16. KW (13.04.2026 bis 17.04.2026) wird jeweils von 08:00 
Uhr bis 17:00 Uhr das Trinkwassernetz mit Anschluss an das Was-
serwerk Baruth/Mark (OT: Baruth/Mark, Dornswalde, Glashütte, 
Horstwalde, Klasdorf, Klein Ziescht, Mückendorf, Paplitz, Radeland, 
Schöbendorf) gespült.
In der 17. KW (20.04.2026 bis 24.04.2026) wird jeweils von 08:00 
Uhr bis 17:00 Uhr das Trinkwassernetz mit Anschluss an das Wasser-
werk Groß Ziescht (OT: Charlottenfelde, Groß Ziescht, Kemlitz, Lie-
ßen, Merzdorf, Petkus) gespült.
In diesen Zeiten kann es zu kurzzeitigen Verfärbungen und Druck-
schwankungen kommen. Bitte richten Sie sich bei der Benutzung von 
Geräten wie Waschmaschinen, Geschirrspüler usw. entsprechend ein.

Eigenbetrieb WABAU

Neues aus dem MVZ – Erweiterte 
Akutsprechstunde und 

tägliche Videosprechstunde

Um Ihnen eine noch schnellere und fl exiblere medizinische Versorgung 
zu ermöglichen, hat unser Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) 
sein Angebot erweitert.
Ab sofort bieten wir täglich von 8:00 bis 10:00 Uhr eine Video-
sprechstunde für akut erkrankte Patientinnen und Patienten an. 
So können Sie sich bequem von zu Hause aus ärztlich beraten lassen, 
ohne in die Praxis kommen zu müssen. Dies ist besonders hilfreich bei 
akuten Beschwerden, wenn Sie sich unsicher sind, ob ein persönlicher 
Praxisbesuch notwendig ist. Den Zugang zur Videosprechstunde fi nden 
Sie über den entsprechenden Link auf unserer Website oder direkt 
über arzt-direkt.de.
Darüber hinaus haben wir auch unsere Akutsprechstunde vor Ort in 
der Praxis erweitert, um Ihnen bei kurzfristigen gesundheitlichen Prob-
lemen schneller helfen zu können.
Unsere aktuellen Zeiten der Akutsprechstunde:

• Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8:00 – 9:00 Uhr
• Mittwoch: 7:30 – 9:00 Uhr
• Montag und Donnerstag: 14:00 – 15:00 Uhr
• Dienstag: 15:00 – 15:30 Uhr

Mit diesen zusätzlichen Angeboten möchten wir Wartezeiten verkür-
zen und Ihnen einen unkomplizierten Zugang zu medizinischer Hilfe 
ermöglichen – sowohl digital als auch persönlich in unserer Praxis.

Ihr Team vom MVZ
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Vorstellung Bürgermeisterkandidatin Jenny Hahn

Die Region Baruth/Mark ist 
meine Heimat – und genau 
deshalb kandidiere ich für das 
Amt der Bürgermeisterin.
Ich möchte mich Ihnen als 
Kandidatin zur Bürgermeis-
terin der Stadt Baruth/Mark 
vorstellen.

Mein Name ist Jenny Hahn 
und ich bin mit der Region 
Baruth/Mark seit meiner Ge-
burt stark verwurzelt. Ich bin 
51 Jahre alt und habe zwei er-

wachsene Kinder. Meine gesamte Kindheit und auch die Schulzeit habe 
ich hier verbracht und seit 2002 lebe ich auch wieder vor Ort. Hier 
kenne ich die Wege, die Menschen und viele der Themen, die uns im 
Alltag bewegen.

Meine Heimatregion ist mir sehr wichtig. Daher bringe ich mich seit 
Jahren ehrenamtlich auf verschiedenste Weise dafür ein, unsere Region 
voranzubringen und für alle Generationen lebenswert zu gestalten. 
Egal ob die Organisation großer Veranstaltungen wie dem Kreisernte-
fest 2019 oder der MAZ-Osterwanderung 2023, unsere traditionellen 
Feste, aber auch ganz praktische Dinge wie das Aufstellen von Spielan-
lagen für Kinder, das Herrichten von Aufenthaltsorten für Seniorinnen 
und Senioren oder gemeinsame Arbeitseinsätze im Ort – ich packe an, 
wo Hilfe gebraucht wird.

Es ist mir eine Herzensangelegenheit, kinder- und jugendgerechte Auf-
enthaltsräume zu schaffen und zugleich öffentliche Räume so zu ge-
stalten, dass sie für alle Generationen und Personengruppen passen. 
Dazu gehören für mich sichere und gut durchdachte Verkehrsräume 
für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer ebenso wie Orte, an denen 
man sich gern aufhält und begegnet.

Hier möchte ich gern meine langjährige berufl iche Erfahrung einbrin-
gen. Ich weiß, wie Verwaltung funktioniert – und wo sie einfacher, ver-
ständlicher und bürgernäher werden kann.

Meine berufl iche Laufbahn habe ich mit einer Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten bei der Stadt Baruth/Mark begonnen, durch ein 
Studium als Wirtschaftsjuristin (FH) erweitert und über verschiedene 
berufl iche Stationen, auch im Ausland, weiterentwickelt. Diese Mi-
schung aus Praxis, Fachwissen und Blick über den Tellerrand möchte 
ich künftig für unsere Stadt einsetzen.

Als parteilose Kandidatin sind mir eine offene, sachbezogene Kom-
munikation und vor allem ein respektvoller Umgang auf allen Ebenen 
wichtig. Ich bin überzeugt: Gute Lösungen entstehen nicht durch Laut-
stärke, sondern durch Zuhören, Abwägen und gemeinsames Handeln.
Baruth/Mark hat enormes Potenzial.

Nur zusammen – mit einem gemeinsamen Blick nach vorn – können 
wir unsere Region lebenswert erhalten und verantwortungsvoll weiter-
entwickeln.

Ich lade Sie ein, diesen Weg mit mir zu gehen.

Vorstellung Bürgermeisterkandidatin Viviane Rosenthal

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

am 10. Mai 2026 entscheiden 
Sie darüber, wer künftig un-
sere Stadt Baruth/Mark und 
ihre Ortsteile als Bürgermeis-
ter oder Bürgermeisterin füh-
ren wird.

Ich habe mich bewusst ent-
schieden, als parteilose
Einzelkandidatin für dieses 
Amt anzutreten.

Mein Name ist Viviane Rosenthal, ich bin 35 Jahre alt und lebe mit mei-
nem Mann und unseren vier Kindern im Ortsteil Groß Ziescht. Zu-
nächst arbeitete ich als landwirtschaftliche Fachangestellte und nach 
meinem Abschluss als jüngste Landwirtschaftsmeisterin Deutschlands 
im elterlichen Familienbetrieb. Auch leite ich seit
2016 als Geschäftsführerin den Betrieb. Ich werde von meiner gesam-
ten Familie in der Entscheidung als Bürgermeisterin zu kandidieren un-
terstützt. Um der Aufgabe gerecht zu werden übergebe ich die Leitung 
unseres Hofs an meinen Bruder.

Als Mutter weiß ich, wie wichtig Sicherheit, gute Bildung, medizinische 
Versorgung und eine starke Gemeinschaft für unsere Familien sind. 
Baruth/Mark und die Ortsteile sollen ein lebenswerter Ort für alle Ge-
nerationen bleiben – für Kinder, Eltern und Großeltern. Unsere Orts-
teile sind vielfältig und genau diese
Vielfalt ist unsere Stärke.

Durch meine mehrjährige Tätigkeit in der Stadtverwaltung kenne ich 
die Abläufe und Herausforderungen unserer Kommune. Ich weiß, dass 
Veränderungen Zeit, Geduld und Ausdauer brauchen, gerade in einer 
schwierigen Haushaltslage. Deshalb verspreche ich Ihnen keine schnel-
len Lösungen, sondern verlässliche, realistische Schritte mit klarer Prio-
ritätensetzung.

Besonders einsetzen möchte ich mich für:
•  die Stärkung der medizinischen Versorgung
•  die Förderung der Ortsteile und der Dorfvereine
•  die Unterstützung unserer regionalen Betriebe
•  die Schaffung attraktiven und barrierefreien Wohnraums für alle Al-

terssgruppen
•  die Weiterentwicklung unserer Gemeinde zu einem beliebten Ziel 

für Gäste aus der Region
•  eine weiterführende Schule/Oberschule gemeinsam mit Golßen
•  eine bessere Infrastruktur – mit dem langfristigen Ziel einer Orts-

umgehung und dem Ausbau der Radwege

Mir ist wichtig, zuzuhören, transparent zu handeln und Entscheidungen 
nachvollziehbar zu gestalten. Ich bitte Sie herzlich um Ihr Vertrauen 
und Ihre Stimme bei der Bürgermeisterwahl am 10. Mai 2026.



 Baruther Stadtblatt  Nr. 03/26

 - 5 -  

Neues aus den Kindergärten und der Sc huleVorstellung Bürgermeisterkandidatin Kirsten Schacht

Ich bin 37 Jahre alt, verheiratet 
und Mutter von zwei Kindern. 
Als Landschaftsarchitektin 
arbeite ich hier in Baruth und 
gestalte berufl ich die Entwick-
lung von Orten und Land-
schaften. Seit vielen Jahren en-
gagiere ich mich ehrenamtlich. 
Auf dieser Basis haben Sie mir 
2024 Ihr Vertrauen als Stadt-
verordnete sowie als Ortsvor-
steherin für Baruth/Mark und 
Klein Ziescht gegeben. 

Baruth ist für mich weit mehr als nur ein Wohnort. Es ist die Heimat 
meiner Familie und der Ort, an dem ich aktiv die Zukunft mitgestalten 
möchte. Hier leben wir, hier arbeiten wir und hier wachsen unsere 
Kinder auf. Ich glaube fest an ein Miteinander, das trägt, weil man sich 
kennt, einander zuhört und Verantwortung übernimmt. Genau dieses 
Gemeinschaftsgefühl möchte ich stärken, im Stadtkern ebenso wie in 
jedem einzelnen Ortsteil.

Eine Vision für alle Generationen 
Mein Ziel ist es, dass Familien gern hier bleiben, junge Menschen echte 
Perspektiven fi nden und sich die ältere Generation sicher sowie gut be-
gleitet fühlt. In meiner Arbeit als Ortsvorsteherin erlebe ich täglich in vie-
len Gesprächen, was die Menschen bewegt. Dabei stehen klare Themen 
im Fokus: Eine verlässliche medizinische Betreuung durch ein starkes 
MVZ und Fachärzte vor Ort gehört ebenso dazu wie sichere Radwe-
ge zwischen den Ortsteilen, ein leistungsfähiges Glasfasernetz und ein 
ÖPNV, auf den Verlass ist. Ebenso wichtig sind mir bezahlbarer, alters-
gerechter Wohnraum und modern ausgestattete Feuerwehren in allen 
Ortsteilen sowie zukunftsfähige Lösungen für unsere Wärmeversorgung.

Wirtschaftliche Kraft und landschaftliche Identität
Als Landschaftsarchitektin weiß ich, dass eine Stadt ein komplexes 
Gefüge ist. Damit Baruth als Lebensmittelpunkt für alle Generationen 
funktioniert, brauchen wir eine starke wirtschaftliche Basis. Mir ist es 
wichtig, dass lokale Betriebe und die Kommune an einem Strang ziehen. 
Baruth besitzt eine enorme wirtschaftliche Kraft, die vom Gewerbege-
biet über das traditionelle Handwerk bis hin zur Landwirtschaft reicht. 
Mein Ziel als Planerin ist es, unseren Unternehmen die nötige Planungs-
sicherheit für Arbeit und Ausbildung zu geben, ohne dabei unser wert-
vollstes Gut zu opfern. Denn der Fläming und das Urstromtal sind für 
uns weit mehr als eine schöne Kulisse. Sie sind Lebensraum, Erholungs-
gebiet und ein wesentlicher Teil unserer Identität. Wirtschaftliche Ent-
wicklung und der Schutz unserer Landschaft dürfen keine Gegensätze 
sein, sondern müssen verantwortungsvoll Hand in Hand gehen.

Politik als Service verstehen
Ich wünsche mir eine Verwaltung und Politik, die sich als Dienstleister
versteht, also erreichbar, transparent und nah bei den Menschen ist. 
Wir müssen Entscheidungen erklären, gerade dann, wenn sie schwierig 
sind. Lassen Sie uns darauf bauen: zuhören, aufklären und gemeinsam 
Lösungen fi nden. Mein Ziel ist es, dass am Ende nicht der Einzelne ge-
winnt, sondern wir alle gemeinsam.

ihre Kirsten Schacht

Frischer Glanz im Kita-Flur

Der Flur unserer Kneipp Kita „Spat-
zennest“ in Groß Ziescht, ist mehr 
als nur ein Durchgang, er ist Be-
gegnungsort, Informationspunkt 
und das tägliche „Willkommen“ für 
unsere Kinder, Eltern und Gäste. 
Im Zuge der Umgestaltung unserer 
Räumlichkeiten hat sich in den ver-
gangenen Monaten bereits vieles 
verändert und verschönert. Doch 
der Flur wirkte zuletzt noch etwas 
unvollständig und zeigte deutliche 
Spuren des Alltags. Umso größer 
war die Freude, als die Familie 
Jänicke aus Paplitz spontan ihre 
Unterstützung anbot. Mit viel Enga-
gement, Zeit und handwerklichem 
Geschick griff die Familie zu Farbe 
und Pinsel und verwandelte unse-
ren Flur in einem hellen, freund-

lichen und einladenden Raum. Wo zuvor Gebrauchsspuren und ein 
unfertiger Eindruck dominierten, strahlen nun frische Wände, die den 
gesamten Eingangsbereich deutlich aufwerten. Die neue Gestaltung 
fügt sich harmonisch in das veränderte Raumkonzept der Kita ein und 
sorgt dafür, dass sich Kinder, Eltern und das Team gleichermaßen wohl-
fühlen können. Ein solches Engagement ist nicht selbstverständlich. Es 
zeigt, wie lebendig Gemeinschaft sein kann und wie sehr unsere Kita 
von der Unterstützung solcher einsatzbereiten Familien profi tiert. Im 
Namen aller Kinder, Eltern und Mitarbeitenden sagen wir,
HERZLICHEN DANK, LIEBE FAMILIE JÄNICKE, für Ihre tatkräftige 
Unterstützung und die Spende aller Materialien, die für die Verschöne-
rung notwendig waren. 

Fotos: Kita Groß Ziescht

Team der Kneipp Kita „Spatzennest“ aus Groß Ziescht
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Projektwochen im Gelben Bereich

Unter dem Titel „Mein 
Körper“ entdecken die 
Kinder spielerisch, wie 
faszinierend und einzig-
artig jeder Mensch ist.
Mit neugierigen Fragen, 
z.B. „Warum schlägt 
mein Herz?“, „Warum 
brauche ich eigentlich 
Schlaf?“ oder „Warum 
sehen wir alle anders 
aus?“ startete unser Pro-
jekt. Die Kinder schau-
ten sich an und suchten 
nach Gemeinsamkeiten 
und Unterschieden. Es 
ist spannend, wie ver-
schieden jeder einzelne 
Mensch auf der Erde 
aussehen kann. 
Mit einem echten Ste-
thoskop lauschten wir 

unserem eigenen Herzschlag, dabei mussten wir ganz leise sein. Die 
Kinder zeichneten ihre Körperumrisse auf ein großes Blatt Papier und 
später fügten wir Knochen, Nerven, Blutbahnen und Organe hinzu und 
besprachen ihre Funktionen. Die Kinder stellten fest: „Die Nieren se-
hen aus wie Bohnen.“ oder „Das ist die Lunge, die macht mir Muskel-
kater.“. Anhand von echten Röntgenbildern von Menschen und Tieren, 
konnten wir sehen, wie unser Knochenaufbau aussieht und wie er sich 
von einem Tierskelett unterscheidet. 

Auch für unsere Eltern 
gab es eine kleine Auf-
gabe. Anhand eines 
Bilderrätsels, wo nur 
die Augenpartien der 
Kinder zu sehen wa-
ren, konnten die Eltern 
versuchen ihr Kind zu 
erkennen. Es stellte 
sich heraus, dass es gar 
nicht so einfach ist eine 
Person nur anhand der 
Augen zu erkennen.
Ziel unseres Projek-
tes ist es, den Kindern 
ein altersgerechtes 
Verständnis für ihren 
eigenen Körper zu ver-
mitteln. Dabei lernen 
sie nicht nur die wich-
tigsten Körperteile 
kennen, sondern auch, 
welche Funktionen sie 
erfüllen und warum Gesundheit für uns so wichtig ist.
Unsere Kinder sind mit großer Begeisterung dabei und nehmen wert-
volle Erfahrungen mit, die sie ein Leben lang begleiten werden. Und 
täglich kommen neue Fragen der Kinder dazu – wir sind gespannt, was 
wir noch gemeinsam entdecken werden und dazu lernen.

Fotos: Kita Baruth
Das Erzieherteam des Gelben Bereichs

Faschingsmasken gestalten in der Kreativ- AG
Lieber Besuch, Pizzaduft und Lego-Fieber

In den Winterferien war bei uns im Hort richtig was los! Besonderer 
Besuch hatte sich angekündigt: Die Vorschulkinder aus der Kita kamen 
zu uns. Und was sollen wir sagen? Es war ein rundum gelungenes Er-
lebnis für die Großen genauso wie für die Kleinen! Schon am ersten Tag 
wurde zusammengespielt, gelacht und gebaut. Schnell wurden neue 
Freundschaften geschlossen. Ein echtes Winter-Highlight war unsere 

Schlittenfahrt! Der Win-
ter zeigte sich von seiner 
schönen Seite und wir hat-
ten jede Menge Spaß. Auch 
kulinarisch wurde einiges 
geboten: Als Abschluss un-
serer gemeinsamen Hort-
woche hat eine Kita-Erzie-
herin für alle Kinder Pizza 
gebacken. Die Pizza war 
ruckzuck verputzt. Ein großes Dankeschön dafür. Ein weiterer Höhe-
punkt in den Ferien war unser neuer Lego-Tisch! Ein engagierter Papa 
hat ihn für uns aufgebaut und sogar die passenden Bauplatten darauf 
befestigt. Seitdem heißt es bei den Kindern: „Ich gehe in den Lego-
Raum.“ Der neue Tisch wird begeistert genutzt. Es entstehen hohe 
Türme, bunte Häuser, Fantasie- Welten. Der Lego-Raum ist inzwischen 
einer der beliebtesten Orte im Hort geworden. Auch sonst gibt es bei 
uns viele spannende Angebote: Im Kreativbereich entstehen aus großen 
Ideen kleine Kunstwerke. Beim Nähen zeigt eine Kollegin den Kindern, 
wie man aus Stoff und Nadel großartige Dinge herstellen kann. Beim 
Yoga-Angebot dürfen die Kinder zur Ruhe kommen, entspannen, sich 
strecken wie eine Katze oder stehen wie ein Baum. Jeden Mittwoch fi n-
det unsere Sport-AG in der Turnhalle statt. Und dann wäre da noch die 
Musik-Wunsch-AG. Hier wünschen sich die Kinder ihre Lieblingssongs 
und bewegen sich oder tanzen dazu. Wenn die Erkältungszeit beendet 
ist, kann auch wieder die beliebte Koch- und Back-AG im Teestübchen 
stattfi nden. Denn selbstgemacht schmeckt es immer noch am besten! 
In der Forscher Werkstatt experimentieren die Kinder mit den ihnen 
zur Verfügung gestellten Materialien. Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Einrichtung ein Ort ist, an dem Kinder so viele Möglichkeiten haben, 
sich auszuprobieren, kreativ zu sein, sich zu bewegen und gemeinsam 
eine schöne Zeit zu verbringen. Abschließend wünschen wir allen Kin-
dern, Familien und Bürgern ein fröhliches und sonniges Osterfest.     

Fotos: Hort Pfi ffi kus
Frohe und friedliche OSTERN vom Hort Pfi ffi kus
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Die “Freie Oberschule Baruth” ging auf die Firma Binderholz mit der 
Frage zu, ob sie die jährliche Projektwoche im Jahr 2025 unterstützen 
könne. In der Projektwoche werden unseren Schülern der 7. - 9. Klasse 
mehrere Projektgruppen angeboten, aus denen sie auswählen können. 
So gab es dann das Projekt Holz mit 12 Schülern, die sich dort gern 
einbringen wollten. 

Bei Binderholz kam dann die Idee auf, das Ergebnis des gemeinsamen 
Projektes der Schule zur Verfügung zu stellen. Die Anfangsüberlegung 
von einem überdachten Fahrradständer wurde von allen als gut be-
funden, aber dann doch schnell mit dem Wunsch einer überdachten 
Sitzgelegenheit überboten. Dieser Wunsch wurde bereits in der Ver-
gangenheit von den Schülern mehrfach geäußert.

Die Pläne und Maße dafür hatte das Planungsbüro des Projektgeschäfts 
der Firma Binderholz schon im Schubfach und konnte uns diese somit 
sehr kurzfristig zur Verfügung stellen. Der Startschuss für das Projekt 
war getan und die Projektwoche begann am 14.07.2025. 

Am Montag und Dienstag gingen die Schüler ins Werk. Nach einer 
kurzen Sicherheitsunterweisung und Erklärung, wie wir das angehen 
wollten, ging es dann auch schon in die Halle des Projektgeschäfts. Hier 
waren schon alle Teile für eine Sitzraufe geschnitten, sodass ein Teil 
der Gruppe mit den Schleif- und Streicharbeiten beginnen konnte. Ein 
anderer Teil der Schüler war dabei, die Daten für die zweite Sitzraufe 
an der Abbund-Anlage einzugeben und entsprechend sägen zu lassen. 
Ab Mittwoch waren zwei Mitarbeiter der Firma Binderholz aus dem 
stationären Projektgeschäft bzw. dem Montageteam vor Ort in der 
Schule, um die Raufen auf dem Schulhof gemeinsam mit den Schülern 
aufzustellen. Es wurde gehämmert, gebohrt und unter den Augen der 
Mitarbeiter natürlich auch immer erklärt, wie welches Werkzeug am 
besten zu händeln ist. Bis Freitagnachmittag waren beide Sitzraufen 
aufgestellt. Um die beiden Gestelle besser vor den Witterungseinfl üs-
sen zu schützen, haben die Schüler noch eine Dachpappe und Dach-
schindeln aufgebracht. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für dieses großartige Projekt, welches 
einen absoluten Mehrwert für die Pausenqualität der Schüler darstellt. 
So machen Kooperation und Zusammenarbeit im Ort Freude! 

Freie Oberschule Baruth
R. Neumann

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Viel los in Klasdorf

Der Klasdorfer Feuerwehrverein e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht 
die Volksbräuche und langlebigen Traditionen in Klasdorf aufrechtzuer-
halten und zu pfl egen. Über viele Generationen hinweg ist das jährliche 
Zempern in Klasdorf fester Bestandteil dieser Traditionen.
Auch in diesem Jahr ließen es sich daher viele Klasdorfer nicht nehmen 
sich der Einladung zum Zempern am 15.02.2026 anzuschließen. Her-
ausgeputzt in wunderbaren, bunten Kostümen traf sich die Zemper-
gesellschaft um 10.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus und zog dann 
bis in die Nachmittagsstunden von Haus zu Haus. Für die großartige 
musikalische Begleitung sorgten die Spreetaler Musikanten.  Bei herr-
lichem Sonnenschein wurde ordentlich getanzt, gesungen und gelacht. 
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Viele Klasdorfer haben die 
Zemperer mit herzhaften und süßen Leckereien sowie einem umfang-
reichen Getränkeangebot versorgt. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, die das traditionelle Zempern 
ermöglicht und durch Ihre Teilnahme, Geldspenden sowie umfangrei-
cher Bewirtung unterstützt haben. 
Vielen Dank für diesen wunderschönen Tag!

Am 28.02.2026 trafen sich dann 
alle Beteiligten zum gemeinsamen 
Eierbraten im Dorfgemeinschafts-
haus. Neben dem köstlich zube-
reiteten Rührei rundeten Brote 
mit selbstgemachtem Schmalz 
und Hack den Abend ab. Es war 
eine gemütliche Runde und wir 
freuen uns, dass sehr viele Klas-
dorfer sowie Vereinsmitglieder 
dieser Einladung gefolgt sind. 

Bereits eine Woche spä-
ter lud der Ortsbeirat 
Klasdorf und der Klas-
dorfer Feuerwehrverein 
am 08.03.2026 alle Klas-
dorfer Frauen zur tradi-
tionellen Frauentagsfeier 
ein. Auch in diesem Jahr 

trafen sich 40 Frauen, um Ihren besonderen Tag gemeinsam zu erle-
ben. Die kulinarischen Köstlichkeiten von Anis Catering aus Luckau 
sowie der selbstgebackene Kuchen der Vereinsfrauen sorgten neben 
der freundlichen Bewirtung durch einige unserer Männer für einen 
gemütlichen Nachmittag. Bei fröhlicher Stimmung, einer kleinen Ge-
sangseinlage und herrlichem Wetter wurde viel gelacht und einfach nur 
mal wieder ausgiebig gequatscht. Wir danken allen helfenden Händen 
in der Vorbereitung und natürlich Stephan, Klaus, Micha und Lutz für 
die wunderbare Umsorgung an diesem besonderen Tag!

Demnächst in Klasdorf
21.03.2026 | 13.00 Uhr Plaudertreff mit Kranzfl echten und 
   Osterdeko
30.04.2026 | 18:00 Uhr Maifeier am Dorfgemeinschaftshaus
25.05.2026 | 11.00 Uhr Pfi ngstfrühshoppen am 
   Dorfgemeinschaftshaus
Wir freuen uns auf eueren Besuch und wünschen allen eine schöne 
Frühlingszeit.

Der Vorstand 
des Klasdorfer Feuerwehrverein e.V.



Nr. 03/26    Baruther Stadtblatt

- 8 -    



 Baruther Stadtblatt  Nr. 03/26

 - 9 -  

Osterferien in der Baruther Glashütte:
Das Glasmacherdorf im Fläming

28. März – 12. April 2026
Ausstellungen

Margarete Fuchs: Fotografi e
Galerie Packschuppen

„Women and Glass. Glasgestalterinnen 1950-2000“
Museum Baruther Glashütte/Hüttenbahnhof

Mitmachangebote/Sonderveranstaltungen

Kleiner Ostermarkt Radikal Regional, 28.3.2026

Zusätzlich im Museum, „täglich“, Di-So und am Ostermontag:
Glaseierbemalen, Glas-Ostereier bemalen, Glaskugel blasen, Mosaike 
legen, Glas bemalen, Gips bemalen, Führungen auf Anfrage, Vorführun-
gen im Glasstudio um 12 und 15 Uhr, ohne Voranmeldung

Galerie Packschuppen: An allen Ferientagen von 11 bis 17 Uhr, kön-
nen Gäste Armbänder oder Ketten aus einem Lederband und einigen 
Glasperlen gestalten, ohne Voranmeldung
Ostereierwerkstatt "ein Ei für Glashütte ein Ei für dich!" und Ketten 
oder Armbänder aus Glasperlen auf Lederband fädeln, ohne Voranmel-
dung.

 Ab dem 28. Februar 2026 geht es wieder 
los. Wir können für unseren Ort noch 
jede Menge mehr bemalte Ostereiern 
g e b r a u c h e n . 
Das schaffen 
wir nicht allein. 
Bitte helfen Sie 
mit!
In der Galerie 
Packschuppen 
wird wieder die 
kleine Osterei-

erwerkstatt eingerichtet, in der donnerstags bis sonntags von 11 bis 17 
Uhr selbst gemalt werden kann. Nur am Sonntag, dem 22. März, macht 
die Werkstatt eine Pause. Wir haben ausgeblasene Eier und wasserfeste 
Acrylstifte besorgt. Jeder, der Lust hat, darf zwei Eier möglichst farben-
froh gestalten. Ein Ei zum Aufhängen in Glashütte, das andere kann mit-
genommen werden. Dafür bezahlt man dann nur 2,- Euro. Wir nehmen 
auch gern Spenden in Form von ausgeblasenen Eiern entgegen. Wir 
freuen uns sehr auf viele fl eißige Eiermaler! Info und Kontakt: Gabrie-
le Klose, Galerie Packschuppen. Telefon: 0172 8574277 Mail: g.klose-
packschuppen@freenet.de

Bogenschießen: 4.4., 9.4. und 11.4. 2026

Schmieden: 28.03., 10 - 16 Uhr; 29.03., 10 - 16 Uhr; 02.04., 10 - 16 
Uhr; 04.04.2026, 10 - 16 Uhr – Anmeldung: 01741540587

Töpfern: Bitte beim Anbieter erfragen.

Weitere Handwerkskurse: Bitte bei den Anbietenden erfragen.

Seien Sie auch herzlich eingeladen zur Ausstellungseröffnung „Women 
and Glass“ am Samstag, 28.3.2026 um 14 Uhr in Glashütte – siehe 
unten. 

Herzlicher Gruß 
Georg Goes

Museumsverein Glashütte e.V.
Hüttenweg 20
15837 Baruth/OT Glashütte

Sehr geehrte Geburtstagskinder,
durch einen technischen Fehler, seit Ihr leider nicht im Februar, im 
Stadtblatt geehrt worden. Hiermit möchten wir, der Vorstand Euch 
nachträglich herzlich gratulieren.

Gabi Fahrenwalde 17.07.1961 65 Jahre
Gerhild Staude  16.02.1939 87 Jahre
Rainer Schacht  16.02.1960 66 Jahre
Marita Sterling  26.02.1956 70 Jahre

Geburtstag ist kein Ende – es ist der Anfang eines weiteren wunder-
vollen Jahres, voller Chancen und Freude.

Karin Boche  27.03.1948 78 Jahre
Ingeborg Zach  28.03.1937 89 Jahre
Angelika Mathyschik 30.03.1953 73 Jahre
Petra Scheffter  03.04.1959 67 Jahre
Claudia Rankewitz 08.04.1959 67 Jahre
Ruth Elßner  14.04.1939 87 Jahre
Ingrid Stegert  15.04.1944 82 Jahre

Es gratuliert Euch ganz herzlich der Vorstand                         

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Baruth / Mark e.V. 

Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth / Mark
Vorsitzende: Angelika Mathyschik, Tel.: 033704 / 66319 bzw. 

017621819835
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AWO Tagespfl ege „Alte Försterei“
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Einladung zur Stadtmeisterschaft im Tischtennis „Pokal des 
Bürgermeisters“ am Samstag, dem 09. Mai 2025 ab 09.00 Uhr 
in der Sporthalle Baruth/Mark

Die Abteilung Tischtennis des SV Fichte Baruth e.V. lädt alle Tischten-
nisbegeisterten am Samstag, dem 15. März 2025 ab 08.30 Uhr in die 
Sporthalle Baruth/Mark zur Stadtmeisterschaft im Tischtennis ein.

Gespielt wird wieder um den Pokal des Bürgermeisters in folgenden 
Klassen:

Nr. Spielklasse Alter aktiv /  Bemerkung
    passiv   
1 Jungen  bis 14 Jahre aktiv spielen in der Liga
2 Mädchen bis 14 Jahre aktiv spielen in der Liga
3 Jungen + Mädchen bis 14 Jahre passiv 
4 Frauen ab 15 Jahre passiv 
5 Frauen ab 15 Jahre aktiv 
6 Herren ab 15 Jahre passiv 
7 Herren ab 15 Jahre aktiv bis QTTR-Wert 1299
8 Herren ab 15 Jahre aktiv ab QTTR-Wert 1300

Aktive Spieler in der Spielklasse Herren werden anhand der QTTR-
Werte vom 11.12.2025 eingeteilt. Die Turnierleitung behält sich das 
Recht vor, die Einteilung der Spielklassen kurzfristig zu ändern, wenn z. 
B. nicht genügend Meldungen in einer Klasse vorliegen. Des Weiteren 
behält sich die Turnierleitung das Recht vor, Spieler in Spielklassen ein-
zuteilen, entgegen ihrer ursprünglichen Anmeldung.  
Einlass in die Halle erfolgt ab 08.30 Uhr. Anmeldung bei den Kindern 
(bis 14 Jahre) und Frauen ist ab 8:30 Uhr, Meldeschluss ist um 9:00 Uhr. 

Anmeldung bei den Herren (ab 15 Jahre) aktiv und passiv ist ab 11:30 
Uhr, Meldeschluss ist um 12:00 Uhr.

Spielberechtigt sind alle Tischtennisbegeisterten mit Hauptwohnsitz in 
der Stadt Baruth/Mark einschließlich aller Orts- und Gemeindeteile, die 
Spieler der Abteilungen Tischtennis des SV Fichte Baruth e.V. und dem 
Petkuser SV.
Die Teilnahmegebühr beträgt im aktiven und passiven Bereich 5,00 €, 
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren können kostenlos teilnehmen. Es 
wird um eine Anmeldung im Voraus gebeten, bitte bis spätestens dem 
30.04.2026 auf den nachfolgenden Wegen: E-Mail: dennis.haertel@
fi chte-baruth.de oder persönlich zu den Trainingszeiten Mittwoch und 
Freitag zwischen 19:00 u. 21:30 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Zuschauer sind ausdrücklich er-
wünscht.

Dennis Härtel
Abteilung Tischtennis
SV Fichte Baruth e.V.

Der SV Fichte Baruth lädt zum traditionellen Osterfeuer ein.

Am 04.04.2026 fi ndet ab 19:00 Uhr
das Osterfeuer auf dem Sportplatz statt. 

Der Abend beginnt mit einem kleinen Fackelumzug, bevor das Feuer entzündet wird. 
Für das leibliche Wohl ist mit Spezialitäten vom Grill und einer Getränkeauswahl 
bestens gesorgt. Musikalische Unterhaltung rundet den Abend ab.

Der Verein freut sich auf zahlreiche Gäste und einen stimmungsvollen Abend 
in Gemeinschaft.
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Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage https://www.kkzf.de/
kirchengemeinden/baruther-urstromtal

Donnerstag 26.03.
14.00 Uhr Passionsandacht im Turmgewölbe der Kirche St. Sebas-

tian in Baruth

Sonntag 29.03. Palmarum / Palmsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
17.00 Uhr Orgel-Workshop mit: Manuel Gera Kirche St. Sebastian, 

Baruth/Mark

Donnerstag 2.04. Gründonnerstag
14.00 Uhr Passionsandacht im Turmgewölbe der Kirche St. Sebas-

tian in Baruth
15.00 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/

Mark

Freitag 3.04. Karfreitag
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz Dorfkirche Paplitz
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
 Dorfkirche Groß Ziescht

Sonntag 5.04. Ostersonntag
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz in der Kemlitzer Dorfkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Montag 6.04. Ostermontag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf Dorfkirche Schenken-

dorf/Steinreich

Sonntag 12.04. Quasimodogeniti
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 19.04. Misericordias Domini
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal

Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark

Tel. 033704 66304, E-Mail: pfarramt.baruth@kkzf.de

Am Freitag, dem 27. März 2026,von 17:00 bis 20:00 Uhr,
lädt unser Kreiskantor KMD Manuel Gera zu einem Orgel-Workshop
in die Kirche St. Sebastian in Baruth/Mark ein.
Alle an Orgel und Kirche lnteressierten sind herzlich dazu eingeladen!

Kirche St. Sebastian Baruth am 26. April, 17:00 Uhr
"Jauchzet dem Herrn"
Chorkonzert zur österlichen Freudenzeit
Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy, Johann Pachelbel, MaxDrisch-
ner und Fritz Werner (auf Texte von Paul Gerhardt u.a.)
Ausführende: Regionale Kirchenchöre Rangsdorf und Blankenfelde
Manuel Gera (Orgel)
Leitung: Hanna M. Hahn und Fabian Torsten Enders
Der Eintritt ist frei. Spenden sind herzlich willkommen.

Sonntag 29.03.26
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Schlenzer
Karfreitag 03.04.26
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Petkus
  mit dem Superintendenten Nico Steffen
Ostersonntag 05.04.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Gebersdorf
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Sernow mit Posaunenchor
Ostermontag 06.04.26
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Niebendorf
Sonntag 12.04.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Liepe
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Lichterfelde
Sonntag 19.04.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Buckow
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Schlenzer

Öffnungszeit Gemeindebüro: Mittwoch 10.00 -13.00 Uhr
Weitere Termine und Veranstaltungen unter www.kirchedahmeundre-
gion.de

Pfarrerin Dorothee Michler
Gemeindebüro im Pfarrhaus Petkus
Petkuser Hauptstr. 1
15837 Baruth/Mark
Telefon:  033745 / 50 212
E-Mail:   pfarramt.petkus@kkzf.de
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn/ 
Ende

Ortsteil/
Gemeindeteil

Veranstaltung/Veranstalter

20.03. 19.00 Uhr Paplitz Jahresmitgliederversammlung der Dorfgemeinschaft Paplitz e.V.
Alle Mitglieder und an der Vereinsarbeit interessierte Einwohner sind herzlich eingeladen

21.03. 09.00 Uhr Paplitz Frühjahrsputz im Ort auf allen gemeindeeigenen Flächen

13.00 Uhr Paplitz Osterbasteln im DGH

28.03. 09.00 Uhr Petkus Frühjahrsputz am Sportzentrum Petkus
Bitte Werkzeuge (Säge, Harke usw.) mitbringen (s. S. 10)

29.03. 15 – 18 Uhr Klasdorf MUSIKSTREUSEL-CAFÉ - Kaffee und Kuchen mit Eurer Musik - also Instrumente mitbringen 
– im Bahnhof Klasdorf

01.04. 16 – 18 Uhr Baruth Osterwanderung ab/an der AWO-Tagespfl ege „Alte Försterei“, Luckenwalder Str. 7 
(Anmeldung über Tel. 033704-673196)

04.04. 17.00 Uhr Petkus Osterfeuer am Sportzentrum Petkus (s. S. 10)

09.04. 14.00 Uhr Schöbendorf Spielenachmittag für Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

18.04. 09.00 Uhr Schöbendorf Frühjahrsputz im Dorf – Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus

10 – 13 Uhr Petkus Kleider- und Spielzeugmarkt mit Kaffee und Kuchen in der Sporthalle Petkus – Anmeldung 
per Mail: kleidermarktpetkus@web.de (s. S. 11)

09.00 Uhr Paplitz Arbeitseinsatz am DGH für alle Vereinsmitglieder und alle Einwohner, die gerne helfen möchten

21.04. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im DGH

23.04. 14.00 Uhr Schöbendorf Spielenachmittag für Senioren im Dorfgemeinschaftshaus

25.04. nach Usedom 
und Swinemün-
de

„Insel-Express“ Zugfahrt im Frühling nach Usedom und Swinemünde - Zustieg u. a. ab 
Baruth/Mark (Anmeldung/Vorreservierung bei Hr. Becker, Tel. 0170-4794586)

30.04. 18.00 Uhr Merzdorf „Tanz in den Mai“ – Maifeuer

02.05. 17.00 Uhr Petkus Maifeuer an der Feuerwehr

14.05. 
( H i m -
m e l -
fahrt)

10.00 Uhr Ließen Familienbackofenfest am Ließener Dorfbackofen direkt an der Flaeming-Skate – Lecke-
reien aus dem Steinbackofen und vom Grill (Infos unter Tel. 0170 – 5824544)

14.00 Uhr Baruth Jubiläumstanzveranstaltung „Open-Air House im Park“ mit Ronny Wendt auf der Schloss-
wiese am Alten Schloss Baruth 

16.05. nach Prag Sonderzug „Moldau-Express“ nach Prag - Zustieg u. a. ab Baruth/Mark
(Anmeldung/Vorreservierung bei Hr. Becker, Tel. 0170-4794586)

05.06. 15 – 19 Uhr Baruth 2. Blutspende-Aktion in der Freien Oberschule Baruth, Waldweg 1

06.06. 14.00 Uhr Schöbendorf Kinderfest am Dorfgemeinschaftshaus

10.06. nach Bad Saa-
row

AWO-Tagesfahrt mit Schiffsausfl ug auf dem Scharmützelsee und Mahlzeiten – 
nur mit Voranmeldung! 
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

02.11. - März 2026 11 – 17 Uhr
(jew. Do – So und feiertags)

Glashütte 4. Glasbiennale FARBENSPIEL – Ausstellung in der Galerie Packschuppen
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Sprechstunde des kommunalen Beauftragten für Menschen mit Behinderung der Stadt Baruth/Mark (Inklusionsbeauftragter)
Offene Sprechzeiten   - dienstags von 09.00 – 12.00 Uhr im Trauzimmer der Stadtverwaltung 
       
Herr Sebastian Haack ist telefonisch erreichbar unter der Rufnummer 033704 – 99 00 04 oder mobil 0177 – 4 22 05 53 oder via 
Mail: bb-haack@stadtbaruthmark.de 

OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen, u. a. des AWO-Ortsvereins Baruth
Selbsthilfegruppe Gesundheit  - montags von 10.30 – 11.30 Uhr in der AWO Begegnungsstätte 
Chorprobe   - montags von 19.00 – 21.00 Uhr in der AWO Begegnungsstätte
Gymnastik   - dienstags von 09.00 - 10.00 Uhr 1. Gruppe und von 10.00 – 11.00 Uhr 
        2. Gruppe bei der AWO 
Handarbeit   - mittwochs (jede gerade Woche) von 13.00 – 16.00 Uhr in der AWO
Nordic Walking   - mittwochs 16.30 Uhr Treffpunkt ALDI-Parkplatz
Spielenachmittag (Romme, Skat etc.) - donnerstags von 12.00 – 16.00 Uhr in der AWO Begegnungsstätte

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen
An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Gutsarbeiterhaus und Spinte  - nur nach Absprache mit Fr. Jenny Hahn, Kemlitzer Str. 4 – Tel. 0170 8090196
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin  - dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Paplitzer Hauptstraße 19 a, 
 ab November bei Fam. Patzer im Eichengrund 1
 (Kontakt: OV-Patzer@stadtbaruthmark.de, Tel. 015173068385)
Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Hatha-Yoga Präventionskurs   - 1. Kurs vom 08.01. – 26.02.26 (jew. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr)
      - 2. Kurs vom 08.10. – 26.11.26 (jew. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr)
Präventionskompaktkurs-Wochenende  - 05.09. und 06.09.26 (jew. 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr inkl. Mittagspause)
        (auch hierfür ist eine vorherige Anmeldung bei Katja Niesler erbeten)

Das Dorfgemeinschaftshaus Radeland steht auch zur Vermietung zur Verfügung - Ansprechpartner ist Herr Richter mit der Tel.-Nr.: 01577/4337424.

Impressum
Das „Baruther Stadt- & Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kos-
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